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£afe#fäffet
Jetz, wo wider an so mänggem Beizli

<Hasepfäffer> agschryben isch und wos
au in de Zyttige vo änligen Inserat
wimmlet, chunnt mer wider sali Erläb-
nis us em Aktivdienscht in Sinn.

Mer si im Baselbiet, nööch an dr
Gränze, in ere Schtellig gsi, zmittscht
im Wald, in de Hürscht und im Schta-
cheldroot inn. DFüchs und dHase hän
dort enand tatsächlig (Guetnacht) gseit.
Und s Jagen isch jo verbotte gsi, emmel
in däm gschpeerte Gebiet.

Do isch am ene Tag dr Gmeinrot X,
e Buurema, zu eusem Oberländer cho
und het em gar grüslig gchlagt, wien
em dHase gar alls verfrässe, im Garte,
uf dr Bündten und im Faid us; öb er nit
emol e paar dörfti abeschiefje. Dr
Oberlütnant het zerscht nüt welle wüsse drvo,
s sig eifach eso Befääl und drmit baschta.
Aber dr Heer Gmeinrot het nit lugg
glo, er het emmel gseit, er wurdi gärn
öbbe so zwee Hase de Heeren Offizier
schfifte, d Salme-Wirtene wurdi die gar
verflixt guet ybeizen und zwägmache.
Däm het dr Oberländer nümm chönne
widerschtoo. Er het non e Rüngli ne
Gheimnischremerei gha mit em Rofs-
heer und denn isch dä schliefjlig
abdampft.

Die Zwee hei ke Aanig gha, as in
dr Latrine näbezue e Korpis e wichtigi
Sitzig gha het und jedes Wörtli vo däm
Gschprööch verschtande het

Item, eus Soldate het denn dr
Oberlandlütter gseit, mer seile hütfe bym
Ynachten im Bunker blybe. Es heig do
ne Kumpenii von ren andren Einheit e
Nachtgfächt, es wärden öbben e paar
Schüfj falle.

Und eso ischs gsi: Es het e paar Mol
gchlöpft sähen Obe. Aber ebe, s hef
so glunge tönt, fascht wie Schrotflinte

Bis Ändi Wuchen isch by allen Offizier

dr Havas dure gsi: Am Samschtig-
zobe Gratishasepfäffer für d Offizier im
<Salme>!

Obbe z zäänehööch si si agruggt; dr
Himmelfaarfskundigtör und dr Quadratmeter

vom Battelion si emmel au drby
gsi, die feele nie, wenns öbbis Feins
zschputfe git

Dr Salmewirtene ischs windewee worde,

wo si so vill Heere gsee het. Schliefj-
lig winggf si eusem Oberländer näben-
use. Mit ärnschtem Gsicht seit sem, dä
Has läng jo nienen ane für so vill Lütt.
Do macht dr Oberländer zimlig hässig:
«Was, dä Has? Dä Has? Zwee sis doch,
zwee!» Nei, meint druf dWirfi, s sige
zwee gsi, bis geschterf znachf, aber eine
heige nächti d Underoffizier, öbben e
Halbdozed siges gsi, gässe.

Eusen Oberländer isch fascht zu dr
Uniform us, er het fo wien e Sidian.
Aber alles Polderen und Cheibe het
nüt mee gnutzt. Gfrässen isch gfrässe!
Und Lärme schloo het er by den Underoffizier

au nit chönne, die hei gnau
gwüfjt, as er nit hätt dörfen e
Jagdbewilligung gee.

Wien er sich sällen Oben us dr Affäre
zöge het, hei mer nie vernoo. s het
gheifje, si heige drfür e chly mee gsürpf-
let Aber au är het nie vernoo, as
dr Schpion in dr (Tonhalle) (mit em us-
gschnittene Härz in dr Türe!) glusch-
teret het. KL

« Ah, grüezi Herr Chügeli, chömme Si vo
dr Jagd »

« Ja, aber hüt wärs mir schier lätz gange, diräkt
über min Chopf isch e Chugle gfloge -
zwei Santimeter tüfer, und Si wurde jetzt
mifere Liich rede »

Är

4 Skilifte, 1 Sessellift, Grösste Skischule der Schweiz, 4 Eisbahnen, Sportstadion. Viele
gepflegte Spazierwege. Zahlreiche Sportanlässe und vielgestaltige gesellschaftliche
Veranstaltungen in den Hotels und im Kursaal (Spielsaal). - Kinderheime, Töchterinstitut.

Im Januar besonders vorteilhaft:
Besondere Preisermässigungen der Hotels und der Ski schule: Neu 6-Tage Abonnement
der Skilifte. Weniger Andrang und trotzdem viel Schnee, viel Sonne und viel Betrieb:
Pferderennen auf Schnee (17. u. 24. Januar), 4 Eishockey-Meisterschaftsspiele, 5 Eisfeste,
8 Curlingmatchs, Curler-Anfängerwoche, wöchentliche Skirennen und Skitests.
Ungeschmälertes Vergnügungspragramm.
Auskünfte und Prospekte durch die Hotels, Reisebüros oder die Kurverwaltung Arosa
Telefon (081) 3 16 21.

Wochen-Pauschalpreis
mal maximal

Alexandra Gollholel 90

Bellevue HO

Des Alpes 60

Eden 70

Excelsior 100

Hol Maran 100

Hohenlels 80

Posl- 6, Sportholel 70

Raetia 90

Seehol HO

Tschuggen Grd. Holel 180

Valsana 100

Alpensonne 40

Anita 40

Belvedere und ^ ^Tanneck '

1 69.

1 69.
1 76.50

176.50

192.

176.50

169.

169.

1 69.

176.50
1 92.

1 76.50

143.50

140.
143.50

126.50

242.

242.-

265.-

265.-

306.-

306.-

242.-

242.-

242.-

265 -

306 -

265.

210.-

190.-

210.-

173.-

Hotel

Berghus (Bristol)
Carmen na

Furka

Genl ia na

Hol Arosa
Merkur
Rothorn
Streiff-Juventas
S u r I e j

Suvrella
Touring
Hohepromenade
Obersee
Quel lenhof
Victoria
Hubetsee, garni

Wochen -Pauschalpreis
minimal maximal

40

40

35

30

60

40

80

50

40

40

30

18

30

30

30

35

Für Zimmer ohne Privatbad. Je nach Zeitpunkt und Zimmer 1 für Zimmer und Frühstück (Pauschal)

Bei hartnäckigen Schmerzen
neuralgischer, rheumatischer oder arthriti- die Nerven und beseitigt Entzündungen.
scher Art, Nerven-, Glieder- und Gelenk- Auf dieser vielseitigen Wirkung beruhf der
schmerzen hilft Melabon. Es fördert die rasche und gründliche Erfolg. Melabon ist

Ausscheidung, löst Gefäfjkrämpfe, beruhigt ärztlich empfohlen, gut verträglich, ange¬

nehm einzunehmen und auch für empfindliche

Organismen geeignet. Erhältlich in

Apotheken. Machen Sie einen Versuch!
Verlangen Sie jedoch ausdrücklich

melabon
21
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